
Selbstständig mit Betriebsübernahme – Meisterjahrgang 2021
Meisterbefragung – Jahrgang 2021 bei der HwK Koblenz

Erfolgreiche Meisterprüfungen bei der HwK Koblenz

Meisterabsolventen 2021

Für das Jahr 2021 verzeichnet die Handwerkskammer Kob-
lenz 604 bestandende Meisterprüfungen in 24 Gewerken.
20 %, d. h. 119 der Absolventen sind weiblich. 
Die Meisterinnen sind in folgenden Gewerken stark 
vertreten: Augenoptiker (64), Konditor (21) und Friseur (20).

Das Durchschnittsalter der Absolventen liegt bei 29 Jahren. 
Der jüngste Meister war bei Bestehen der Prüfung 19 Jahre 
alt. Der älteste Jungmeister absolvierte seine Prüfung mit 
58 Jahren. Im Schnitt wird die Meisterprüfung nach sechs 
Gesellenjahren abgelegt.

Das berufliche Vorankommen und die persönliche Quali-
fizierung sind für die MeisterInnen und Meister dabei die 
wesentlichen Entscheidungsgründe für das Ablegen der 
Meisterprüfung. 41 % der Befragten gaben die angestrebte 
Selbstständigkeit als Antriebskraft an.
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Welche Art von Betrieb möchten Sie übernehmen?

Meister übernehmen Handwerksbetrieb

Um eine Betriebsübernahme so einfach wie möglich
zu gestalten, hat die Nachfolgewerkstatt, ein vom
BMWK gefördertes Projekt der HwK Koblenz, alle
wichtigen Schritte einer Übernahme auf ihrer Home-
page www.nachfolgewerkstatt.de aufbereitet.

Der Wunsch nach Beratungsmöglichkeiten ist weiter-
hin groß.Etwa 71 % der Befragten würden gerne mehr 
über die Förderprogramme zur Betriebsübernahme 
erfahren. Auch eine steuerliche (75 %) und rechtliche 
Beratung (61 %) wird von vielen gewünscht und von 
der Handwerkskammer Koblenz bereits angeboten.

Die HwK-Betriebsberatung und die Nachfolgewerk-
statt unterstützen mit Ihrem breiten Beratungsange-
bot in allen Belangen und helfen bei der Durchführung
einer Betriebsübernahme.

Umfangreiche Checklisten und Informations-
material sind auf der Homepage 
www.nachfolgewerkstatt.de zusammengestellt.

In der Umfrage zeigt sich, dass 37 % der Übernah-
mewilligen den Betrieb, in dem sie als Mitarbeiter 
arbeiten, übernehmen möchten, 36 % würden ein 
anonymes Matchingtool zur Suche eines geeigneten 
Unternehmens nutzen.

Gründe für eine Betriebsübernahme

Gut 80 % der Übernahmewilligen nennen 
den bereits bestehenden Kundenstamm als 
größten Vorteil, 51 % der Meister erkennen 
das geringere Risiko im Vergleich zu einer Neu-
gründung.
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Guter Service für das Handwerk

Top Ten der Meisterprüfungen 
 
Handwerk                                                                  Anzahl

Augenoptiker	 104

Dachdecker	    84

Kraftfahrzeugtechniker	    75

Elektrotechniker 	    48

Installateur und Heizungsbauer                           37

Feinwerkmechaniker                                                    35

Metallbauer	    26

Konditoren	    26

Straßenbauer	    23

Maler und Lackierer	    20    
 
80 % aller Prüfungen des Meisterjahrgangs 2021  
wurden in diesen Gewerken absolviert.  
77 % der befragten Meisterabsolventen gaben  
an, dass die Corona-Pandemie sie nicht in ihrer Ar- 
beits- bzw. Zukunftsplanung beeinflusst hat.

In der Umfrage zeigen sich die Teilnehmer 
sehr zufrieden mit ihrer Handwerkskammer: 
91 % der Befragten würden die HwK Koblenz 
als Weiterbildungsanbieter und 92 % der Bera-
tenen die betriebswirtschaftliche Beratung 
weiterempfehlen!

Bereits selbstständige Meisterabsolventen 
geben an, dass sie mit der Betreuung durch 
ihre Hausbank zufrieden sind. Im Handwerk 
sind vorrangig Sparkassen und Genossen-
schaftsbanken als Finanzierungspartner aktiv.

Handwerkskammer Koblenz 
Friedrich-Ebert-Ring 33   
56068 Koblenz 
Telefon 0261 398-0  
Fax 0261 398-398 
beratung@hwk-koblenz.de 
www.hwk-koblenz.de

Sprechen Sie uns an! 
 
Wählen Sie 0261/398- und die jeweilige Durchwahl:

Arbeitssicherheit		  -253

Ausbildungsberatung		  -333

Außenwirtschaftsberatung	 -245

Betriebsberatung		  -251

Betriebsbörse		  -251

Digitalisierungsberatung		 -594

Existenzgründung		  -251 

Handwerksrolle		  -260

Meisterakademie		  -311

Qualitätsmanagement		  -253

Rechtsberatung		  -200

Technologieberatung		  -252

Weiterbildung		  -321

Altbausanierung 	                      06785/9731-760

Die HwK-Betriebsberatung unterstützt Sie rund um 
Ihre Existenzgründung oder Betriebsübernahme eben-
so wie in allen Fragen der Unternehmensführung, der 
Finanzierung, im Marketing und Personalwesen. 

Nutzen Sie die individuellen und kostenfreien Bera-
tungsangebote.

Wir sind für Sie da!

Erfolg durch Selbstständigkeit

13 % der befragten Jungmeister sind bereits 
selbstständig. 26 % planen die Existenzgründung; 
davon möchten sich 36 % im Laufe eines Jahres 
und 57 % innerhalb der nächsten fünf Jahre 
selbstständig machen. 36 % möchten vielleicht 
ein Unternehmen gründen.

Wann machen Sie sich voraussichtlich 
selbstständig? 

Gründe zur Ablegung der  
Meisterprüfung  
(Mehrfachnennungen möglich)

darauf aufbauen (z.B. Studium)  1 %

Verbesserung gesellschaftlicher Stellung  6 %

angestrebte Selbstständigkeit  41 %

berufliches   
Vorankommen 59 %

persönliche  
Qualifizierung  53 %

finanzielle Verbesserung  41 %
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